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Die Neutralen gegen die engliſchen Blockadepläne

Amerika und Englands Blockade
ankündigung

T U London 3 März Die Times melden aus Wa
ſhington daß ſchon am 28 Februar dort das Vorhaben Eng
lands bezüglich der Blockade bekannt und die amerikaniſche
Preſſe im allgemeinen zunächſt reſerviert war Die New
York Tribune ſagte daß kein Stein auf dem anderen ge
laſſen werden ſoll um die Jntereſſen der Neutralen zu
garantieren Zwei Dinge ſind klar ſagt der Times
Korreſpondent erſtens daß die deutſchgeſinnten Amerikaner
wütend werden bei der Anwendung der angekündigten Maß
regel zweitens daß das Publikum ſtets unruhiger werde
und Verwickelungen fürchte Dies gehe auch aus einer Rede
des Senators Newland hervor die verlangt daß die Neu
tralen ſich verbünden ſollten um dem Krieg ein Ende zu
machen Dem Abgeordnetenhauſe wurde eine Reſolution
vorgeſchlagen in der der Wunſch ausgeſprochen wird daß
die Neutralen auf die Erhaltung freier Handelswege dringen
ſollen

W B London 3 März Das Reuterſche Bureau meldet
aus Newyork Die Vereinigten Staaten werden eine Note
an England und Frankreich richten mit der Frage welche
Maßregeln ergriffen werden um die Wareneinfuhr und
ausfuhr nach bezw aus Deutſchland zu verhindern

Die Niederlande regen gemeinſchaftliche
Schritte an

e B Berlin 4 März Die Tägliche Rundſchau meldet aus
dem Haag Zwiſchen dem holländiſchen Miniſter des Aeußern und
dem amerikaniſchen Geſandten im Haag fand geſtern morgen in
Sachen der Vergeltungsmaßnahmen der Verbün
deten eine Beſprechung ſtatt Wie es heißt werden ſich die
holländiſchen Reedereien und Großhandelsfirmen mit dem drin
genden Erſuchen an die niederländiſche Regierung wenden mög
lichſt in Gemeinſchaft mit den Regierungen anderer neutraler
Staaten Schritte gegen die beabſichtigten Maßnahmen zu tun

Hamburg 3 März Bereits jetzt iſt erſichtlich daß die
amtliche Bekanntmachung der Dreiverbandsmächte über die
Maßregeln gegen Deutſchland in holländiſchen Handelskreiſen
eine große Bewegung im Gefolge haben wird Geſtern abend
wurde wie aus dem Haag gemeldet wird von parlamenta
riſcher Seite verſichert daß die holländiſche Regierung höchſt
wahrſcheinlich dieſe Woche noch einen Proteſt nach England
und Frankreich ſenden werde der vermutlich erheblich ſchärfer
und beſtimmter als andere Proteſtnoten Hollands ſeit Kriegs
beginn ſein wird Auch in den Kreiſen der holländiſchen
Reeder wo die rückſichtsvolle Behandlung der niederländiſchen
Schiffe ſeit Beginn des deutſchen Unterſeebootkrieges gegen
England ſehr angenehm empfunden wird hat die Ankündi
gung der Dreiverbandsmächte große Entrüſtung hervorgerufen

Englands Schuldkonto
e B Amſterdam 3 März Zu den neueſten Zwangs

maßregeln der Bundesgenoſſen gegen Deutſchland und die
Neutralen nimmt Algemeen Handelsblad Stellung wie
folgt Asquith ſagt er bedauere wenn die Neutralen dadurch
geſchädigt werden ſollten aber ſie müßten bedenken wer dieſe
Art Seekrieg angefangen habe Das ſei gerade die Frage
erwidert Handelsblad Wenn England wie es bei Be
ginn dec Krieges tun zu wollen erklärt hatte ſich an die Be
ſtimmungen der Londoner Deklaration gehalten hätte dann
würde die ganze Sache ſich wohl anders geſtaltet haben eine
Abweichung von der feſtgeſtellten Regel zieht notwendig die
andere nach ſich Die einſeitigen Veränderungen die Eng
land an der Londoner Deklaration vornahm habe die deut
ſchen Maßregeln zur Folge gehabt Dieſe führen nun wieder
zu engliſchen Gegenmaßregeln und ſo geht es fort Die
leidende Partei ſind die dazwiſchenſitzenden Neutralen die
ihre Rechte ſtets mehr benachteiligt ſehen
des freien Meeres den ſtets kraſſer werdenden Beſtimmungen
über Konterbande dem Anhalten neutraler Schiffe und der
wachſenden Gefahr in Grund gebohrt zu werden folgt die
heutige Mitteilung Welche Folgen dies für den Handel und
die Zufuhr von Lebensmitteln für die Neutralen haben werde
müſſe man abwarten

Die holländiſchen Schiffahrtskreiſe nehmen wie das
Handelsblad meldet gegenüber der Note von England undFrankreich eine abwartende Haltung ein Der Eindruck von den Dardanellen folgendes Telegramm Heute Mitt l

Der Schließung

Die bisherigen engliſchen Geſamt
verluſte 180 000 Mann

e B Aus dem Haag 4 März
Die engliſchen Verluſte an Verwundeten Toten und

Gefangenen werden bis Anfang März auf 180 000 Mann
geſchätzt

Die jährlichen Laſten Englands für die Verſorgung der
Angehörigen im Kriege Gefallener ſind wie Daily Citi
zen mitteilt weit über den 4prozentigen Zinsertrag einer
Milliarde nämlich 46 Millionen Mark

Der öſterreichiſchungariſche

Heeresbericht
WTB Wien 4 März

Amtlich wird verlautbart 4 März
An der Biala ſüdweſtlich Zakliczyn wurden geſtern vor

gehende ruſſiſche Truppen nach blutigem Kampfe zurückge
worfen Beiderſeits des Latorzatales und auf den Höhen
nördlich Cieng dauern die Kämpfe ſtellenweiſe auch nachts
an Ueberall wo es unſeren Truppen gelang Raum zu ge
winnen unternimmt der Feind wiederholt Gegenangriffe
die ſtets blutig zurückgeſchlagen werden Veſonders entlang
der Straße von Valigrod verſuchten die Ruſſen während
dichten Schneegeſtöbers mit ſtarken Kräften vorzuſtoßen Der
Angriff der bis auf die nächſten Diſtanzen herangekommen
war brach ſchließlich unter großen Verluſten des Gegners in
unſerem Geſchütz und Maſchinengewehrfeuer vollkommen zu
ſammen

An den übrigen Fronten keine weſentlichen Veründe
rungen Nur Geſchützkämpfe Vor Przemysl herrſcht Ruhe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

dieſer Note ſagt der Nieuwe Rotterdamſche Courant habe
in den beteiligten Kreiſen einen ſehr trüben Eindruck hervor
gerufen

Dänemarks Haltung
WTB Kopenhagen 4 März

Jn der Nationaltidende ſchreibt Möller einen Leit
artikel in dem er ſagt Clémenceau habe dem däniſchen Volke
wegen ſeiner Neutralität Mangel an Stolz vorgeworfen Georg
Brandes habe darauf bereits die richtige Antwort gegeben
Ebenſowenig wie Dänemark den Verluſt von Jütland ver
geſſen habe ebenſowenig habe es vergeſſen daß 1864 die Groß

mächte England und Frankreich die ſich Dänemarks Freunde
nannten in entſcheidender Stunde alle Ver
ſprechungen Garantien und Traktate ver
gaßen Wir Dänen können in dieſen Tagen nicht das Ge
fühl unterdrücken daß es eine Nemeſis iſt die die Weſtmächte
jetzt getroffen hat Wir Dänen haben jetzt gute Gründe ſehr
zurückhaltend mit unſeren Sympathien zu ſein Wir kennen
keine andere Richtſchnur für unſer Verhalten als voll
kommene Neutralität Nur wer dieſe verletzt wird
uns zum Feinde haben Wir haben nicht vergeſſen daß Eng
land es war daß 1807 den unverzeihlichen Fehltritt beging
der Erſte zu ſein der unſere Neutralität ver
letzte und einen brutalen Ueberfall auf Kopenhagen ohne
Kriegserklärung unternahm Die Weſtmächte haben nun eine
bittere Lehre aus 1807 und 1864

Ein däniſcher Amerikadampfer von Engländern angehalten
Der däniſche Amerika Dampfer Hellig Olaw der

ſich auf der Fahrt von New York nach Kopenhagen befand
iſt von den Engländern angehalten und nach Kirkwall ein
geſchleppt worden

Ein Teil der Dardanellenflotte
erneut in die Flucht geſchlagen

Bulgarien ſchlägt die Beteiligung am
Dardanellenkampf aus

e B Konſtantinopel 4 März
Die Agence Milli erhielt von ihrem Korreſpondenten

woch beſchoſſen erfolglos 7 feindliche Panzerſchiffe und 10 Tor
pedoboote einige unſerer Batterien die das Feuer erwiderten
und die Feinde zur Flucht zwangen

WTB Konſtantinopel 4 März Das Hauptquartier
teilt mit Ein Teil der feindlichen Flotte beſchoß geſtern

Stunde lang ergebnislos einige unſerer Batterien am Ein
gange der Dardanellen

WTB Konſtantinopel 4 März Ueber das geſtrige
Bombardement der Dardanellen telegraphiert der dortige
Korreſpondent der Agence Milli Vier feindliche Panzer
kreuzer umgeben von mehr als 10 Torpedobooten beteilig
ten ſich an dem Bombardement ohne jedoch den Batterien
die das Feuer ſofort erwiderten irgendwelchen Schaden zu
zufügen Die feindlichen Schiffe entfernten ſich wie ge
wöhnlich Vier franzöſiſche Panzerſchiffe gaben eine Anzahl
Schüſſe gegen Bulair ab trafen aber nur die engliſchen
Grabſtätten die ſich dort bekanntlich ſeit dem Jahre 1854

befinden r
e B Mailand 4 März

Secolo meldet aus Bukareſt Bevor die Beſchießung
der Dardanellen begann haben die Vertreter der Mächte des
Dreiverbandes in Sofia Bulgarieneingeladen ſich
andemAngriffgegendie Türkeizubeteiligen
und ihm die Abtretung von ganz Thrazitenmver
ſprochen Bulgarien lehnte jedoch ab und erſuchte um
Sicherheit bezüglich ſeiner Beſtrebungen um Mazedonien Der
Miniſterpräſident Radoslawow erklärte im übrigen Bul
garien ſei feſt und ziehe es vor neutral zu bleiben

Amerika proteſtiert gegen
Japans Forderungen

e B Frankfurt a 4 März
Wie die Frankfurter Zeitung indirekt erfährt berichtet

die Pariſer Ausgabe des Newyork Herald daß die Regie
rung der Vereinigten Staaten in Tokio gegen
die japaniſchen Forderungen proteſtieren
werde Das Blatt iſt zu gleicher Zeit zu der Erklärung er
mächtigt daß auch Frankreich die japaniſchen Forderungen
nicht bewilligen werde

Eine Rooſevelt Legion
WTB London 4 März Die Times melden aus

Waſhington Unter der Leitung des früheren Präſidenten
Rooſevelt des Generals Wood und anderer ſind die erſten
Schritte getan worden um eine amerikaniſche Legion aufzu
ſtellen Die Aufgabe der Legion wird die Organiſation
aller Männer ſein die irgendwelche militäriſche Ausbildung
genoſſen haben um ſie für den Kriegsfall als Freiwillige
zur Hand zu haben Man glaubt daß es möglich ſein wird
gegen 200 000 Mitglieder anzuwerben welche die bis jetzt
ſehlende erſte Reſerve bilden würden

DDZDZZJ
Zur Angelegenheit der Dacia

meldet dasſelbe Blatt Die amtlichen Kreiſe wollen erſt
vorgehen wenn die Entſcheidung des franzöſiſchen Priſen
gerichts gefallen iſt Wenn Frankreich die Gültigkeit des
Verkaufs der Dacia nicht anerkennt wird höchſt wahr
ſcheinlich Proteſt erhoben werden Der Beſitzer der Dacia
erklärte er habe kein Jntereſſe an dieſer Entſcheidung Er
habe die Beſchlagnahme durch die Franzoſen erwartet glaube
aber nicht daß man das Schiff konfiszieren werde Das
Schiff ſei bei einer britiſchen Geſellſchaft gegen die Beſchlag
nahme verſichert Der Beſitzer teilte ferner mit er habe
von einer engliſchen Geſellſchaft ein zweites Schiff gekauft
das am Montag mit Baumwolle von Halifax nach Trieſt
gehen werde

R

Günſtiger Stand der Schlacht am Dunjfeſter
TU Wien 4 März Der Kampf ſüdlich vom Dnijeſter der

ſich durch Heranführung größerer ruſſiſcher Verſtärkungen zu einer
großen ſelbſtändigen Schlacht entwickelt hat ſteht wie der Sonder
berichterſtatter des Peſti Hirlap ſeinem Blatte meldet für die
öſterreichiſchungariſchen Heere günſtig

WTB Wien 4 März Der Kriegsberichterſtatter der
Neuen Freien Preſſe meldet Der ausgiebige Schnee

fall hat die Heftigkeit der Karpathenſchkächt nicht ge
mindert Am weſtlichen Flügel wo die Ruſſen die größlen
Verluſte hatten hat die Jntenſität des ruſſiſchen Angriffs
nachgelaſſen Um ſo heißer tobt die Schlacht im Zentrum

dem Lupkower und dem Uſzoker Paß Oeſtlich des
oker Paſſes iſt es ruhiger Der äußerſte rechte Flügel

ſteht in großen ruſſiſchen Kräften gegenüber
Täglich wirſt der Feind neue Verſtärkungen an die Front
Die Dauer der Kämpfe iſt nichtvexhalten ſich e u a mat Um Przemys



Für eine Maſſenabſchlachtung
der Schweine

Die Kartoffelnot der letzten Wochen hat zahlreiche be
ſorgte Vaterlandsfreunde nach Mitteln der Abwehr Umſchau
halten laſſen Beſtandsaufnahme Beſchlagnahme reiſe
Verwaltung der vorhandenen Kartoffelvorräte Höchſtpreiſe
für Groß und Kleinhandel mit Kartoffeln und manche andere
Maßnahmen werden erwogen und öffentlich empfohlen Aber
kein einziger Vorſchlag findet ſich unter allen dem nicht ſo
fort gewichtige praktiſche oder techniſche Bedenken hinſichtlich
der Ausführung und Wirkung entgegenſtänden Da aber alle
Welt darin einig iſt daß für die menſchliche Ernährung
unſere Kartoffelernte von 1914 längſt ausreichen würde wenn
nicht die Haustiere und beſonders die Schweine ungeheure
Mengen mitverzehren würden ſo ſuchen neuerdings die volks
wirtſchaftlichen Berater der deutſchen Nation und der deut
ſchen Reichsregierung einen Ausweg aus den Schwierigkeiten
durch die eindringliche Forderung der Maſſenabſchlachtung
der Schweine Jn einer Eingabe an Reichstag und preu
ßiſchen Landtag wird von ſo angeſehenen Männern wie den
Profeſſoren Sering Ballod Rubner Zuntz Lemmermann
Lehmann v Rümker G Francke und v Linde alſo von Hoch
ſchullehrern der alt wirkkhaſt der n t der Land
wirtſchaftslehre von Führern der Sozialpolitik und der tech
niſchen Wiſſenſchaften dieſes Radikalmittel zu ſofortiger An
wendung eingehend empfohlen Und einer der Petenten
Prof Dr C Ballod tritt auch in dem Archiv für Volkswohl
fahrt öffentlich und ſehr temperamentvoll ein für eine
zwangsweiſe Enteignung und Einſchlachtung von drei Viertel
des Schweinebeſtandes eine Maßnahme die den Tod von
12 bis 14 Millionen Schweinen bedeutet falls ſie reſtlos durch
geführt wird

Profeſſor Ballod berechnet unſere vorhandenen Kartoffel
vorräte in der demnächſt erſcheinenden Nummer von ge
nannter Zeitſchrift folgendermaßen Er ſetzt eine Ernte von
42 bis 43 Millionen voraus rechnet davon die nötigen Men
gen Saatkartoffeln 7 Prozent und den üblichen Vorrats
verderb 10 Prozent ab und kommt damit auf einen Beſtand
von 31 bis 32 Millionen Tonnen Die Kartoffelbrennerei
beanſprucht trotz Herabſetzung des Kontingents auf 60 Proz
immer noch 1 Millionen Tonnen Für Stärkemehlproduk
tion gehen weitere 134 Millionen Tonnen ab Eingebacken
werden in Roggenbrot ſeit Oktober mindeſtens 10 Prozent
Kartoffelmehl oder flocken was einem Eier Ver
brauch von 1,1 Millionen Tonnen Kartoffeln entſpricht Nun
beträgt nach gewöhnlicher Annahme der menſchliche Kartoffel
verbrauch pro Kopf und Monat 15 Kg und demnach für eine
Bevölkerung von 69 Millionen während der 734 Monate ſeit
Kriegsausbruch 7,8 Millionen Tonnen Dazu kommt der
Futterabgang der Schweine den BVallod mit 70 Kg monat
lich für das Einzeltier auf 13,1 Millionen Tonnen berechnet
So ergibt ſich ihm folgendes Cxempel Anfangsbeſtand an
Kartoffeln 31 Millionen Tonnen Abgang für Brennerei und
Stärkefabrikation Brotſtreckung Volksernährung Schweine
haltung 25 Millionen Reſtbeſtand am 15 März 6 Millionen

Tonnen
Wenn das Exempel des Profeſſor Ballod das ja natur

gemäß viele Schätzungszahlen enthält richtig wäre dann ſähe
es um die Verſorgung des Volkes mit Speiſekartoffeln in den
nächſten Monaten tatſächlich ſehr bedenklich aus Und dann
bliebe in der Tat für die rund 16 Millionen Schweine die
heute noch vorhanden ſein dürften wie ja auch wir ſchon
ausgeführt haben keine Kartoffel mehr zur Verfütterung
übrig oder es würden umgekehrt für die Bevölkerung mit
Beginn der Grünfutterzeit keine Kartoffeln mehr zu haben
ſein Allein ob die Berechnung richtig iſt ſteht doch noch
dahin Vermutungen und Schätzungen ſpielen in ihr eine zu
ausgedehnte Rolle und an feſten Unterlagen fehlt es Aber
ſchon die Möglichkeit ſolcher peſſimiſtiſchen Kundgebungen an
geſehener Gelehrter auch in der Petition an den Reichs
tag wird die gleiche Berechnung namens aller Unterzeichner
aufgemacht ſollte die Reichsregierung zu ſchnellſtem Han
deln veranlaſſen Wir müſſen auch bei anderen Maßnahmen
immer den ungünſtigſten Fall im Auge haben warum nicht
bei der äußerſt wichtigen Kartoffelverſorgung des Volkes

Schnelles und wirkſames Handeln heißt Maſſen
abſchlachtung der Schweine Enteignung der Kartoffelbeſtände
durch die Gemeinden kommunaler Kartoffelverkauf Die
Maſſenabſchlachtung und Verwandlung in Gefrierfleiſch iſt
techniſch möglich mit Hilfe der großſtädtiſchen und großhändle
riſchen Einrichtungen die Enteignung und der Verkauf der
Kartoffeln durch die Gemeinden iſt ausführbar auf Grund
der beſtehenden Notgeſetze Alſo

Vermiſchte Kriegsnachrichten

Die franzöſiſche Spionfurcht
T V Paris 3 März Letzten Oktober iſt in Saint Los

ein gewiſſer Moiret Lothringer von Beruf Lehrer der bei
den Behörden von Mans Verdacht erregte verhaftet worden
Die e n r von St Lö konnte ihn der Spionage
jedoch nicht überführen und gab ihn wieder frei Sie ſtellte
aber feſt daß Moiret in der Tat Kuvens heißt und 1906
wegen Vertrauensmißbrauch zu einer Freiheitsſtrafe ver
urteilt wurde Nunmehr wurde in Erfahrung Se re daß
Kuvens als Erzieher 10 Jahre lang in den beſten franzö
ſiſchen Familien angeſtellt war und Deutſcher iſt Er wurde
von neuem unter dem Verdacht der Spionage verhaftet

Die Pariſer Blätter erzählen daß die Deutſchen Hunde
als Spione verwendet hätten Die Geſchichte ſpielte ſich in
Reninghe einem kleinen Dorf in Flandern das die fran
zöſiſch belgiſchen Truppen nach heftigem Kampf wieder be
ſetzen konnten ab Das Dorf war eigentlich nur noch ein
Trümmerhaufen aber wie groß war das Erſtaunen der
Franzoſen als ſie an den noch erhaltenen Häuſern Plakate
mit der franzöſiſchen Aufſchrift fanden Es wird gebeten
die Hunde gut zu behandeln Jn der Tat Petten die
Deutſchen in dem Dorfe eine Anzahl Hunde gelaſſen deren

ſich die franzöſiſchen Soldaten mit großer Liebe annahmen
Indeſſen als der Abend herannahte und die franzöſiſchen
Soldaten ſich zur Ruhe legten hallte undegeheul
und Gebell durch die Nacht Einige ſpäterpraſſelten die Geſchoſſe auf Reninghe Die Deutſchen warten
durch das Gebell ihrer Hunde aufmerkſam gemacht und bom
bardierten mit außerordentlicher Genauigkeit die franzö
ſiſchen Stellungen Am anderen Abend wiederholte ſich das
ſelbe Spiel Das Feuer der Deutſchen traf mit n

e e

Genauigkeit die Häuſer in denen die Franzoſen hauſten
Dieſe merkten nun daß man ſie mit den Hunden genasführt
und durch wohlgezielte Bajonettſtiche entledigten ſie ſich der
vierbeinigen Spione

e Dſchawid Beys Reiſe nach Deutſchland

WTB Wien 4 März Die Zeit meldet Dſchawid Bey
iſt in Begleitung des Delegierten der Türkei bei der os
maniſchen Staatsſchuld hid Bey und des Beraters der
deutſchen Botſchaft in Konſtantinopel Waſſermann geſtern
nach Berlin abgereiſt

Oeſterreichiſche Flieger über Belgrad

T Wien 4 März Oeſterreichiſche Flieger kreiſen wie
aus Ofenpeſt gemeldet wird faſt täglich über den nördlichen Ge
bietsteilen Serbiens und liefern dem Heere wertvolles Rach
richtenmaterial Vor einigen Tagen erſchienen öſterreichiſche Flie
ger über Belgrad und warfen Papierſtreifen ab die von dem
glänzenden Siege Hindenburgs berichteten Sonſt berrſcht an der
Save Ruhe

Der 13jährige belgiſche Kronprinz an der Front
e B Luxemburg 4 März

Hieſigen Meldungen zufolge hat das belgiſche Königs
aar dem Drängen ſeines älteſten Sohnes des Kronprinzen
eopold von Belgien e und ihm erlaubt an den

Operationen der belgiſchen Armee teilzunehmen Jn den
letzten Tagen beſuchte der Prinz in Begleitung ſeines Vaters
und ſeiner Mutter die belgiſchen Schützengräben und Laza
rette Er i 13 Jahre alt und führt den Titel eines
Herzogs von Brabant

Zwei neue franzöſiſche Panzerſchiffe

WTB Paris 4 März
Der Temps meldet Die Panzerſchiffe Provence

und Bretagne die im April 1913 vom Stapel liefen
werden dieſer Tage in Dienſt geſtellt Die Waſſerverdrängung
beträgt 23 500 Tonnen die Bewaffnung 10 Geſchütze von 340
Millimeter und 22 Geſchütze von 138 Millimeter Kaliber Die

h gleit beträgt 20 Knoten und die Beſatzung über
1000 Mann

Unterſuchungsverfahren gegen einen deutſchen Offizier

TWU Genf 4 März Die Militärbehörde in Agen ordnete
eine Unterſuchung über den Fall eines in Agen internierten höhe
ren dent Offiziers an Dieſer hatte ſich in Frankreich
naturaliſieren laſſen und bewohnte vor dem Kriege fen
zöſiſches Gebiet Einige Tage vor dem Ausbruch der Feindſelig
keiten entfernte er ſich von ſeinem Wohnort und nahm Dienſt
in der deutſchen Armee Demnach würde er alſo das Ver
brechen der Deſertion vor dem Feind begangen haben und nach
den Militärgeſetzen mit dem Tode beſtraft werden müſſen Das
Reſultat der Unterſuchung wird von der Oeffentlichkeit mit großer
Ungeduld erwartet

Die deutſchen Zivilgefangenen in England

WTB London 4 März Ueber 700 deutſche Zivilgefangene
n geſtern von den 7 bei Southend nach Ge
angenenlagern auf der Jnſel Man gebracht worden Die

deutſchen Gefangenen von dem Paſſagierdampfer Royal
Sovereign haben an das Kriegsamt das Geſuch gerichtet
man möge ihnen geſtatten auf dem Schiffe zu verbleiben
Eine Kommiſſion von Mitgliedern des Abgeordnetenhauſes
hat mit der Jnſpizierung der Gefangenenlager begonnen

Abfahrt der Luſitania
WTB London 4 März Die Times melden aus Newyork Vor der Abfahrt der Luſitania wurden beſondere

Vorſichtsmaßregeln getroffen Das Gepäck wurde genau unter
ſucht um die Einſchmuggelung von Höllenmaſchinen an Bord
zu verhindern

Morgans Kredit für den Dreiverband
e B Köln 3 März Die Ankündigung daß die britiſchen

Ankäufe von Großmaterial durch einen Extraſtab von 90 An
geſtellten in dem Bureau von J P Morgan u Cie in
Newyork unter der Leitung von Edward Tettinius und dem
früheren Präſidenten Diamond Mach geſtellt ſind wird be
wirken daß die Bureaus von Morgan mit Verkäufern undVermittlern überſchwemmt werden die ehe en
ergattern wollen Mehrere der Newyorker Wallſtreetfirmen
ſind eifrig mit den Ankäufen von Munition beſchäftigt Die
ruſſiſchen Ankäufe ſind von Anweiſungen in Beträgen von
10 000 und 25 000 Dollar begleitet gegen den Kredit von
25 000 000 Dol la r den J P Morgan der ruſſiſchen Regie
rung bewilligt habe Die Baldwin Lokomotivfabriken er
hielten Aufträge auf fünf Lokomotiven für Marokko Eng
land wird einen Verſuch machen Mauleſel zu züchten Es
wurden bereits 1000 Tiere von New Orleans nach Eng

verſchickt um von da nach Jndien transportiert zu
werden

Vothas Verrat an der Burenſache

T V Haag 3 März Die hier eingetroffenen ſüd
afrikaniſchen Zeitungen geben intereſſante Aufſchlüſſe über
Bothas unverſöhnliche Haltung und über ſeinen Entſchluß
ſeine Gegner durch Vlutvergießen aus dem Felde zu räumen
Jn einem der zahlreichen Hochverratsprozeſſe mit denen jetzt
die Gerichte in Südafrika beſchäftigt ſind in dem Prozeß
gegen Kommandant Wolmarans ſagte der Advokat Meint

aus Lichtenburg aus daß er mit General Beyers eine
nterredung hatte um ihn zu bewegen die Waffen niederzulegen Beyers hielt mit ſeinen unden Kriegsrat und

teilte Meintjes mit daß un glücklicherweiſe bereits Blut ver
goſſen worden ſei da die Regierungstruppen auf die Buren
unter Beyers ſchoſſen Dieſer hatte ſeinen Leuten Befehl
gegeben nun zur Selbſtverteidigung von der e Gebrauch
u machen Trotzdem wollten Beyers und ſeine Freunde die

ffen niederlegen falls die Regierung den Führern za
loſigkeit zuſichere und den Feldzug gegenafrika nur mit Freiwilligen ſich zu Ahren verpflichte o

daß irgendwie ein Zwang auf die Verteidigungsmacht der
ſüdafrikaniſchen Union ausgellbt werden ſollte an dem Feld
zug teilzunehmen

Katholiſche Agitation gegen Deutſchland

W TB Lyon 3 t Nach dem Nouvelliſte wird dasKatholiſche Jnſtitut in Paris ein Buch in ſechs Sprachen
veröffentlichen das den Titel Der Deutſche Krieg und die
latholiſche Kirche h wird Das Buch das zahlreiche
Tpritwn en angeblicher deutſcher Greueltaten bringen wird
oll au

nds
n e an Katholizismus feindliche Rolle Deutſch h

Neue Beute des Prinz Eitel Friedrich

on h er e e es Teee an auf der Reiſe von Montevideo
nach der Weſtküſte Süd Amerikas und ildalton auf
der Reiſe von Liverpool nach der Weſtküſte von SüdAmerika
von dem deutſchen Hilfskreuzer Prinz Eitel Friedrich ver
ſenkt wurden

Preußiſcher hancdtag
Abgeordnetenhaus

105 Sitzung Donnerstag den 4 März
Am NMiniſtertiſch Dr Beſeler
Präſident Graf v Schwerin Löwitz eröffnet die Sitzung umt Uhr c Snyten dung
Der Geſetzentwurf über die Niederſchlagung von Unter

fuchungen gegen Kriegsteilnehmer wird debattelos in zweiter und
dritter Leſung verabſchiedet

Die zweite Etatsleſung wird fortgeſetzt

Der Juſtizetat
Berichterſtatter iſt der Abg v d Hagen Zentr

Juſtizminiſter Dr Beſeler
Auch aus dem Bereich der Juſtizverwaltung ſind viele

wehrfähige Männer zur Verteidigung des Vaterlandes
ins Feld gezogen Jch nehme gern die Gelegenheit wahr
um von dieſer Stelle aus meinem Stolz darüber Ausdruck zu
geben Mit ihrer ganzen Perſönlichkeit haben ſie ſich und ihr
Leben für das Vaterland eingefetzt Natürlich ſind infolge des
Krieges eine große Zahl von Vakanzen in der Juſtiz
verwaltung eingetreten Als Erjatz für die richterlichen Beamten
bot ſich uns die große Ze hl der Aſfſeſſoren von denen uns alle die
die nicht in das Heer eintreten konnten zur Verfügung ſtanden
Sie haben bisher ausgereicht um Aushilfe zu ſchaffen Auch die
jenigen Beamten die in den vom Feinde zeitweiſe beſetzten
Landesteilen keine Verwendung finden konnten wurden vorüber
gehend zum Erfatz r w So ſind keine Stockungen ein
getreten und nirgends Klagen über mangelndeRechtspflege vorgekommen ei Neueinſtellungen hat die

r vor allem diejenigen berückſichtigt die im Felde
ſtehen und verheiratet ſind damit deren Frauen und Kinder für

alle Fere geſichert ſind
ei den angeſtellten Richtern draußen hat fo hier und da

die Beſorgnis ergeben daß ſie ungünſtiger geſtellt werden könn
ten weil es nicht möglich für ſie wäre ſich für Stellen zu mel
den die ihnen günſtiger erſcheinen Solche Wünſche treten ja
recht häufig hervor beiſpielsweiſe im Intereſſe der Kindererzie
hung Um den Richtern die im Felde ſtehen dieſe Möglichkeit
nicht abzuſchneiden ſind ſolche Stellen die im allgemeinen be

ehrenswert nnd zurzeit nicht feſt beſetzt worden Naturkich ſindbei den Zurückgebliebenen teilweiſe Ueberlaſtungen eingetreten

Aber wenn die Kollegen draußen ihr Leben einſetzen ſo können
auch die hiergebliebenen einmal etwas mehr arbeiten Sehr rich
tigl Jm allgemeinen z während der Kriegszeit die Geſchäfte
der in glatt durchgeführt worden Es ſind ſogar
weniger Klagen laut geworden als früher

Abg v Pappenheim Konſ
Der Etat iſt vorſichtig aufgeſtellt Die ren iſt trotz

der Jnanſpruchnahme ſo vieler Beamter für militäriſche Zwecke
geſichert Nirgends iſt ein Stillſtand der Rechtspflege zu befürch
ten Deshalb dürfte ſich auch eine Einzelberatung erübrigen
Auch die anderen großen Parteien werden nach den eingehenden
Arbeiken der Budgetkommiſſion und den Ausführungen des
Miniſters nicht das Bedürfnis haben in die Materie einzutreten
Jch verzichte daher auf weitere Ausführungen Beifall

Ein Antrag der Rechten des Zentrums und der National
liberalen auf Schluß der Beſprechung wird angenommen

Abg Dr Liebknecht Soz
Jch hatte das Bedürfnis heute das e zur Sprache zu

bringen das die Juſtizverwaltung meiner Freundin Roſa
Luxemburg große Heiterkeit gegenüber einzuſchlagen ſich be
müßigt gefühlt hat Jch bedauere dieſem Verfahren nicht in der
Oeffentlichkeit die erforderliche Kennzeichnung zuteil werden laſſen
zu können

Damit iſt die Beſprechung des Juſtigetats erledigt

Etat der Anſiedlungskommiſſion
Abg v Kries Konſ

berichtet über die Beratungen der Kommiſſion

Der Landwirtſchaftsminiſter über die Brokfrage

Landwirtſchaftsminiſter Frhr v Schorlemer
Nach den Beratungen in der Kommiſſion und nachdem

weitere Anfragen an mick nicht gerichtet ſind glaube ich auf die
Frage der Anſfiedlungs ommiſſion nicht näher
eingehen zu ſollen Jch möchte ber einem in der Kommiſſion
nahegelegten Wunſche entſ rechen and meinerſeits beſtätigen daß
die in der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung enthaltene
Mittetlung bezüglich der weiteren Brotver
tetlung zutreffend ijt daß es ſich nach dem Ergebnis
der Beſtandaufnahme vom 1 Februar d J an ſich hätte ermög
lichen laſſen die bisherige Rake von 225 Gramm pro Kopf und
Tag beizubehalten daß aber mit Rückſicht auf eine unter allen
Umſtänden ausreichende aber auch für alle Fälle erforderliche
Reſerve es ſich als notwendig erwieſen hat die Ration auf
200 Gramm herabzuſetzen Die re dieſerRation auf 200 Gramm iſt inſofern vielfach nicht richtig verſtanden
worden als es in Wirklichkeit ſich um 200 Gramm Mehl
handelt und bei dem Hinzukommen von 10 Prozent Kartoffeln
und dem rer was bei der Verbackung noch hinzutritt es in
Wirklichkeit 295 Gramm BVrol bedeutet Das heißt
mit anderen Worten derjenige welcher in der Stadt Berlin bisher
auf Grund ſeiner Brotkarte die Ration erhoben hat würde ſich
an ſich nicht verſchiechtern ſondern ſogar verbeſſern wenn Berlin in der Lage iſt auch das Quantum
von 200 Gramm weiter gewähren zu können Eine beſondere
Beſorgnis iſt durch dieſe Herabſetzung nicht begründet
nachdem durch die Beſtandaufnahme feſtgeſtellt iſt was
an Brotgetreide vorhande t iſt Bei dieſer vorgenommenen

Segelſchiffe

No
ſchränkung beſteht die unbedingte daß wir urch
kommen und noch in der Loge ſind von der zurückgelegten Reſerhe
etwas zu erübrigen Lebhafter Veifall

Der Etat wird ohn weitere Ausſprache erledigt
Abg Winckler Konſ

Als Vorſitzender der Budgetkommiſſion bitte ich die Sitzung
morgen erſt um 3 Uhr beginnen zu laſſen Die Budgetkommiſſion
hat dem Kriegsminiſterium die Bitte ausgeſprochen ein Ge

h feige bei Berlin zu beſichtigen Voraus
tlich ſt el dieſe Beſichtigung morgen früh ſtatt Nähere Nach

geht den Herren noch heute zu

Abg Heß Zentr
Auch die Mitglieder des Hauſes die nicht der er

miſſion angehören haben den gleichen Wunſch gehabt Vielleicht
können wir auch an der Beſichtigung teilnehmen

Abg Winckler Konſ
Jch werde den Wunſch dem Kriegsminiſter hortragen Die

Herren erhalten heute abend noch Beſcheid
r Sitzung Freitag 3 Uhr Etat der Eiſenbahn

verwaltung
Schluß 8 Ub
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Bundesratsbeſchlüſſe
WTB Berlin 4 Mä Jn der heutigen Sitzung desBundesrates gelangten mr Annahme Eine Vetann cHuug

über Beſchränkung der Zuckererzeugung im Betriebsjahre
1915,/16 der Entwurf von Beſtimmungen für die Vornahme
von Zwiſchenzählungen der Schweine am 15 März und15 April 1914 eine Aenderung der e ür die von
der Reichsverteilungsſtelle vorzunehmende der
Vorräte die Vorlage betreffend Erhebungen der Vorräte in
Kartoffeln der Entwurf einer betreffend Be

tſchäftigung von Gefangenen mit Außenarbeit eine Bekannt
machung über weitere Regelung des Branntweinverkehrs die
Vorlage betreffend Aenderung des Militärtarifs für Eiſen
bahnen der Antrag betreffen prne und Beleihung der
von den Bundesſtaaten bei den rlehnskaſſen aufge
nommenen Darlehen und der Entwurf einer Bekanntmachung
betreffend die Friſten des Wechſel und Scheckrechtes für Elſaß
Lothringen uſw

Falſche Angaben bei der Getreideaufnahme
Wie der Landrat des Kreiſes Stade bekannt macht

haben Unterſuchungen die bei den Getreideinhabern vor
genommen worden ſind dem Ergebnis geführt daß in
30 von hundert Fällen falſche Angaben gere Hat nicht angegebenen Getreidevorräte

erden ohne Entſ igung eingezogen außer inStrafverfahren anhängig gemacht es ſerdem ſind

Die Ankunft der deutſchen Jnvaliden in Genf
e B Genf 3 März Unter den 250 Schwerverletzten dieſett September in Lyon und Umgebung lagen ſind an deut

ſchen Stämme vertreten Jn einem Waggon befanden ſich
Urberliner Bayern und Sachſen Die Stimmung dieſer
Braven war in Vorausſicht des baldigen Wiederſehens ihrer
Heimat und Angehörigen eine ſehr gehobene Der aus Bern
eingetroffene deutſche Geſandte Frhr von Romberg und die
Konſuln Ludovici und Geißler erkundigten ſich teilnahmsvoll
nach etwaigen Sonderwünſchen Jhnen und den Rote Kreuz
Schweſtern dankte in ſchlichten Worten namens ſeiner Kame
raden ein preußiſcher Unteroffizier Jnnerhalb der nächſten

e werden drei weitere Schwerverwundetenzüge ein
reffen

Wegen Ueberſchreitung der Höchſtpreiſe für Brot ſind
zehn Bäckermeiſter aus Schlüchtern von der
Strafkammer in Hanau zu insgeſamt tauſend Mark
Geldſtrafe verurteilt worden

Der bayeriſche Finanzminiſter hat es einer Abordnung
des bayeriſchen Brauerbundes gegenüber abgelehnt in der
Bierpreiserhöhung mit vorzugehen Das Hofbräu
haus ſtehe übrigens erſt an der elften Stelle im Vierabſatz

Auslandhk

Streiks auf den engliſchen Schiffswerften
WTB London 4 März

Die Morning Poſt meldet aus Newcaſtle Jn den
Schiffswerften von Goole iſt geſtern ein Streik ausgebrochen
Alle Schiffsbauer haben die Arbeit niedergelegt Durch den
Ausſtand ſind betroffen die Goole Ship Euilding and Repai
ring Company und die Webſter and Vickerton Company die
beide für die Regierung arbeiten Die Arbeiter fordern eine
Erhöhung von 4 nd für die Woche Die Firmen ſind be
reit 3 nd zu bewilligen

v

W TB Rotterdam 4 März Der Rotterdamſche Courant
berichtet daß eine Abordnung von Arbeitern aus Pembroke

Devonpori ortsmouth Chatham und Deptford am Sonn
abend beim Admiralikätsſekretär Machamara erſchien um
eine Lohnerhöhung von 4 d wöchentlich zu verlangen Die

Delegierten betonten daß die ihnen gewährte Zulage von 1 d
bei den erhöhten Preiſen für alle Lebensmittel zu wenig ſei

Machamara erklärte ſich bereit die Forderungen der Hafen
arbeiter der Admiralität vorzulegen Jn Eardiff ſtreiken
n Arbeiter von der Anchor and Star Patent Fuel Com

ny

Die Unfſccherheit im verdunkelten London
WTB London 3 März Daily Mail ſchreibt Die

verdunkelten Straßen Londons ſind ein wahres Paradies
für Taſchendiebe die noch nie ſo ergiebige Beutezüge
machten Die beliebteſten Punkte ſind der verkehrsreiche
Strand und Aldwych wo Gruppen von 5 und 6 Taſchen
dieben einſame Fußgänger ausrauben manchmal ſogar unter
Ausübung von Gewalt

Ein Kronrat in Athen
Jſt Griechenland kriegsbereit

NTB Athen 4 März Agence Athènes
Auf einem vom König angenommenen Vorſchlag des

Miniſterpräſidenten fand geſtern nachmittag um 2 Uhr unter
dem Vorſitz des Königs im Palais ein Kronrat ſtatt um die
innere Lage zu beraten Anweſend waren die früheren
Miniſterpräſidenten Theotokis Mavrmyſhalis Dragoumis
und Rallés während Zaimis wegen Unwohlſeins der Be
ratung fern blieb Der Miniſterpräſident teilte Einzel
heiten über verſchiedene Auskünfte mit gab Erklärungen und
entwickelte ſeinen Standpunkt über die Linie auf der die
Regierung geführt werde Die Mitglieder des Kronrates
hielten es für nötig auch das techniſche Urteil des General
ſtabes zu hören Aus dieſem Anlaß erklärte der Miniſter
präſident daß er in ſeiner Eigenſchaft als Kriegsminiſter
dem Könige vorgeſchlagen habe daß General Dousmania ge
legentlich des Jahrestages des Angriffes auf Janing wieder
u Aktivität berufen werde und die Stellung des General
tabschefs übernehme Der Kronrat wird am Freita Vie

niſcheder erntet um den Generalſtabschef um t
üſſe zu erſuchen welche notwendig ſind um ſich eineAufſch

Meinung über die Lage zu bilden

Die ſpaniſche Reutralität
T V Paris 3 März Der Madrider Korreſpondent

des Matin iſt in der Lage verſichern da
bis zum Ende des europäiſchen

Spanien
nfliktes ſeine Neutralität

Deutſches Reich bewahren wird außer wenn wichtige Ereigniſſe eintreten
ſollten durch die es gezwungen wäre die Neutralität auf
zugeben

Die innerpolitiſche Lage in Portugal
WTB Paris 4 März Der Temps läßt ſich aus Liſſa

bon melden Die Stadt iſt ruhig jedoch herrſcht in politiſchen
Kreiſen lebhafte Erregung wegen des Regierungserlaſſes
durch den die Parlamentswahlen verſchoben worden ſind
Affonſo Coſta ſoll eine Verſtändigung der Demokraten mit
den Unioniſten und Evolutioniſten herbeizuführen ſuchen
um durch den ſener des Parlaments deſſen Recht
gemäß der Verfaſſung bereits erloſchen iſt und das durch das
neu zu wählende Parlament erſetzt werden ſoll gegen die
augenblickliche Diktatur Oppoſition zu machen Toſta er
klärte die Regierungsmaßnahmen widerſprächen den Ge
ſetzen und der Verfaſſung

W IB Lyon 4 März Nach Blättermeldungen aus
Madrid nimmt die robaliſtiſche Agitation in Portugal täg
lich zu Jn den Straßen von Liſſabon kommt es häufig zu

un der Polizei und des Militärs mit der
ivilbevölkerung Man muß ſich auf ernſte Ereigniſſe ge

aßt machen

Ein PolizeiJnſpektor in Kalkutta erſchoſſen

WTB Frankfurt a 3 März Wie die Frkf Ztg
berichtet bringen die Londoner Times eine Meldung von
einem indiſchen Anſchlag in Kalkutta Dort wurde ein
Polizei Jnſpektor von vier jungen Bengalen erſchoſſen als
er im Studentenviertel eine Unterſuchung vornahm Die
Täter entkamen

Jndiens wirtſchaftliche Lage

e B Amſterdam 4 März Nach einer Londoner Reuter
meldung erklärte Sir Meyer der Finanzminiſter von Britiſch
Jndien bei Vorlegung des Budgets daß ſich die innere Kraft der
wirtſchaftlichen Lage Jndiens bei den Kriegsereigniſſen aufs neue
als geſund erwieſen habe 2 Es habe keine Kriſe auf der
Börſe und kein Moratorium gegeben Der Geldwert habe ſich
gut gehalten der Zuſtand der Landwirtſchaft ließe eine außer
ordentlich reiche Ernte erwarten Das Budget ſei ein Beweis
für den bemerkenswerten Reichtum Jndiens

Halle und Umgebung
Halle 5 März

Der ſtädtiſche Bauetat
erfordert für das kommende Jahr einen Geſamtzuſchuß von
379 380 Mk das ſind 5820 Mk mehr als im Vorjahre Die
Einnahmen ſtellen ſich auf 549 900 Mk 19 900 Mk weniger
Der hauptſächlichſte Poſten darunter iſt die Kanal
benutzungsgebühr die mit 382 500 Mk eingeſtellt iſt

15 000 Mk An Vergütung für Bauaufſicht Vorhalten
der Geräte bei Ausführung von Kanalanſchlüſſen für Private
ſind 10 000 Mk in Anſatz gebracht

Unter den Ausgaben erfordert das Hochbauamt an Ge
hältern 28 500 Mk und 20 000 Mk für diätariſche Hilfs
kräfte Ungleich höher ſind die perſönlichen Koſten im Tief
bauamt Die Gehälter betragen 67 350 Mk die Beſoldung
der diätariſchen Hilfskräfte 12 000 Mk Ferner kommen zu
den perſönlichen Koſten die Koſten für Bureau I die an Ge
hältern 47 700 Mk Arbeitshilfen 5000 Mk betragen
geſamt ſtellen ſich die perſönlichen Koſten des ſtädtiſchen Bau
weſens auf 209 815 Mk 10 794 Mk mehr als im Vorjahre

Das Kapitel Straßen erfordert 137 106 Mk das ſind
66 575 Mk weniger als im Vorjahre 51000 Mk hat man
für Unterhaltung der gepflaſterten ſtädtiſchen Straßen ein
ſchließlich der Bürgerſteige vorgeſehen Unterhaltung der un
epflaſterten Straßen 26 000 Mk Befeſtigung und Beſegne der Außenſtraßen 21500 Mk unvorhergeſehene

Herſtellung von Bürgerſteigen 13 000 Mk Ankauf von
Straßenland bei Durchführung von Fluchtlinien 15 000 Mk
Die Verzinſung der aus der Kanalanleihe entnommenen Beträge rer 236 500 Mk die Tilgung mit 1 Proz auf
6 Millionen 90 000 Mk

An Neupflaſterungen ſind vorgeſehen insgeſamt
124 400 Mk und zwar für die Franckeſtraße zwiſchen Riebeck
und Königsplatz 23 500 Mk Geiſtſtraße zwiſchen Alte Pro
menade und Breite Straße 31 000 Mk Alter Markt 22 000
Mark Straße an der Moritzkirche 6000 Mk Kuhgaſſe 7000
Mark Zietenſtraße zwiſchen Reil und Seydlitzſtraße 17 000
Mark Lettiner Straße 2700 Mk verlängerter Weinbergs
weg 5500 Mk Mötzlicher Straße 3800 Mk Hierbei iſt zu
bemerken daß dieſe Forderungen wahrſcheinlich im Stadt
verordnetenkollegium auf Widerſtand ſtoßen werden Wie
unlängſt ſchon Herr Stadtverordneter Pfautſch darlegte iſt
man der et daß eine Reihe dieſer Arbeiten in Rück

eſicht auf die jetzige Kriegszeit noch verſchoben werden kann
Zweifellos werden hier weſentliche Abſtriche vorgenommen
werden

Religiöſer Vortrag Die Kriegsanleihe der Kinder Gottes
lautet das Thema über das Herr Sekretär Lohe am nächſten
Sonntag abend 84 Uhr im großen Saale der Stadtmiſſion
Weidenplan 4 ſprechen wird

Provinzidl Machrichtan
4 Aus der Elſteraue 3 März Wintergewitter

Geſtern nachmittag kurz nach 2 Uhr verdunkelte ſich der Nordweſt
Himmel derart daß man kaum im Zimmer zu leſen vermochte
Das Gewölk ballte ſich zuſammen und bei einem heftigen Nord
weſt Winde begann ein ſtarkes Schneetreiben Plötzlich zuckte ein
Blitz aus dem Gewölk und ein dumpf rollender Donner war ver
nehmbar Weitere elektriſche Entladungen wurden nicht beobachtet
Die um dieſe Jahreszeit ſeltene Naturerſcheinung war nur von
kurzer Dauer Die Temperatur kühlte ſich merklich ab ſo daß es
am Abend ſtark fror

i Oſendorf 3 März e von WildentenDas e e der Elſter und Reide nach denHolzungen des Rittergutes Döllnitz hin bildet jetzt täglich den
Sammelpunkt von tauſenden und abertauſenden von Wildenten

welche auf dem Waſſer tummeln und auch nachts durch ihr
lautes Geſchrei ſich weithin bemerkbar machen Da dies Wild ſo
zahlreich wie jetzt hier ſonſt nicht vorkam wird angenommen daß
es aus den Gebieten der kriegeriſchen Operationen hier Zuflucht
geſucht hat Die Tiere ſind jedoch äußerſt ſcheu ſo daß verhältnis

h eine ganz geringe Anzahl von unſeren Jägern erbeutet
worden iſt

Leipzig 83 März Sonderbare Anſichten über
die wirtſchaftlichen Verhältniſſe in Deutſchland ſcheinen offenbar
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verurſacht durch die hetzeriſchen Artikel der feindlichen Preſſe inmanchen Teilen des neutralen Auslandes zu herrſchen Se Sird

den Leips Neuſt Nachr aus ihrem Leſerkreiſe geſchrieben Drei
Einkäufer einer großen Rauchwarenfirma in Kopenhagen hielten
ich vorige Woche zum Einkauf in Leipzig auf Jnfolge der An
icht die augenſcheinlich von engliſcher Seite verbreitet wird hatten
ie drei Herren ſich aus ihrer Heimat Schwarzbrot mitgebracht

um hier nicht Hunger leiden zu müſſen Die Herren aus Kopen
hagen waren baß erſtaunt als ſie die Mengen von allerlei Lebens
mitteln in den Leipziger Läden aufgeſtapelt ſahen

RNienburg Saale 2 März Totalhavarie Heute
vormittag ging ein mit Soda beladener Kahn der Firma Höppner
Nienburg bei Barby in Grund

n Weißenfels 4 März Städtiſches Jn der geſtrigen
Stadtverordnetenverſammlung wurden ſolgende Steuerzuſchläge
beſchloſſen 220 Prozent Realſteuer 150 Prozent Betriebsſteuer
220 Prozent Einkommenſtener Für von der Stadt zu veran
ſtaltende Kochlehrgänge wurden 500 Mark bewilligt Das Be
gräbnisweſen das bisher in Privathand war ſoll in ſtädtiſche
Verwaltung genommen werden

Weißenfels 4 März Jn der Stadtverordneten
verſammlung gab Oberbürgermeiſter Daehn bekannt daßdie fortgeſetzten Bemühungen des Magiſtrats das hieſige geſchäft
liche Leben zu beleben von erfreulichem Erfolg geweſen ſeien
Der Magiſtrat hatte ſich an die Militärverwaltung gewandt ob
es nicht möglich ſen einige Kompagnien Soldaten vielleicht ein
Rekrutendepot nach hier zu verlegen Der kommandierende
General des 4 Armeekorps hat nun heute einen Offizier nach hier
entſandt der die Möglichkeit zugegeben hat daß 1400 bis 1500
Mann nach hier verlegt werden können Nach den Ausführungen
des Oberbürgermeiſters war eine Beſchleunigung der Angelegen
heit nötig da das Generalkommando ſchon morgen Beſcheid haben
will Durch dieſen Truppenteil käme dem hieſigen Geſchäftsleben
viel zugute Die Angelegenheit ſei auch inſofern noch wichtig als
es dann nicht ausgeſchloſſen ſei daß das militäriſche Leben in
Weißenfels ſich auch nach dem Kriege erweitere Selbſtverſtändlich
gehörten zur Unterbringung von 1000 1500 Mann für kaſernen
mäßige Ausrüſtung Beſchaffung von Matratzen Betten uſw Geld
mittel die aber in beſtimmter Zeit wieder hereinkämen Er bitte
darum aus der Mitte der Verſammlung heraus Stadtverordnete
zu wählen die dieſe wichtige und eilige Angelegenheit beraten
Das geſchieht

w Froſe 3 März Aus dem Gemeinderat
In ſeiner heutigen Sitzung beſchloß der Gemeinderat
ſich an der Zeichnung der Zweiten 5 e Fantige Kriegs
anleihe mit 12090 Mark zu beteiligen Ferner beſchloß
er für die Monate März bis April neben der Staatsunter
ſtützung eine Gemeindeunterſtützung an die
Kriegerfamilien auszuzahlen und zwar monatlich 6 Markfür die Fran und 3 Mark für jedes Kind Bis Ende Febr
wurden zu dieſem Zwecke ſchon aus der Gemeindekaſſe an
113 Familien 6639,50 Mark verausgabt

Halberſtadt 3 März Mit dem bayeriſchen Laza
rettzug VII trafen hier 209 ſchwerverwundete Franzoſen ein
und wurden vorläufig in mehreren Reſervelazaretten unter
gebracht es ſind Ueberzählige für die beim Austauſch der ſchwer
verwundeten Kriegsgefangenen von franzöſiſcher Seite nicht die
erforderliche Anzahl kriegsgefangener Deutſcher geſtellt worden
war

4 Delitzſch 3 März Aus zeichnung im Felde
Mit der deutſchöſterreichiſchen Tapferkeitsmedaille in Silber aus
gezeichnet wurde der Reſerviſt Karl Kirchner von hier

H Torgau 3 März Die Eröffnung des Per
ſonenverkehrs auf der Strecke Torgau Belgern erfolgt
dem Vernehmen nach am 15 März

Teuchern 3 März Die Trocknungsfabrik
abgebrannt Geſtern nachmittag entſtand in der Ttrock
nungefabrik Teuchern ein Brand der im Verlauf weniger
Stunden die ganze Anſtalt völlig vernichtete Alles iſt zer
ſtört ſo daß ein vollſtändiger Neubau erfolgen muß der
bei dem Mangel an Arbeitskräften wohl nicht ſo ſchnell vor
genommen werden kann Wie die Zeitzer Neueſt Nachr
melden bedeutet der Verluſt der Fabrik nicht nur einen
großen v i e h chaden für die engere Heimat
ſondern für die ganze Provinz und darüber hinaus Es
waren von der Fabrik verſchiedene für unſere Landwirtſchaft
wichtige Abmachungen getroffen worden ſo ſollten u g die
Kartoffelſchalen des Lagers in Altengrabow durch Trock
nung der heimiſchen Landwirtſchaft nutzbar gemacht werden
Auch große Vorräte aus Rüben Rübenſchnitzeln und Mohr
rüben waren noch zu trocknen

Jena 3 März Bluttat Jn dem Nachbardorfe Schorba
hat der 18jährige Landwirtſchaftsgehilfe Karl Lemſer die 17jährige
Martha Martin aus Schaala erſchoſſen und dann die Waffe gegen
ſich ſelbſt gerichtet Auch er war ſofort tot Der Grund war
Liebeskummer

Altenburg 1 März Die Bismarckwarte im HerzogErnſtWald die zum hundertjährigen Gedenktage des deutſchen
Nationalheros geweiht werden ſoll iſt ihrer Vollendung nahe
Der kraftvoll maſſive Turm hat ſein äußeres Kleid bis auf den
kurzen Unterbau vollendet

a

Gerichtsverhandlungen
Die Reviſion im Prozeß Thormann Alexander verworfen

WTB Leipzig 4 März
Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des früheren

Buregubeamten Thormann der ſich fälſchlich Dr Alexander
nannte und Bürgermeiſter von Köslin geworden war gegen
das Urteil des Landgerichts Köslin vom 12 November v Js
durch das er wegen Urkundenfälſchung und Betrugs in zwei
Fällen zu einem Jahr vier Monaten Gefängnis verurteilt
worden war

k

Kunſt und Wiſſenſchaft
Robert Hutt nach Berlin engagiert Herr Robert Hutt der

erſte lyriſche Tenor der Frankfurter Oper hat wie die FrankfZeitung erfährt von den Hofopern in Berlin München und
Wien Engagementsanträge erhalten Er hat die beiden letzten
abgelehnt und den Vertrag mit Berlin unterſchrieben Die Gaſt
ſpiele ſollen bereits in nächſter Zeit beginnen

Die Schaubühne herausgegeben von Siegfried Jacobſohn
enthält in der Rummer 9 ihres elften Jahrgangs Gefangenen
lager Das unetrkannte Volk Von Leopold Ziegler
Belgien Von Max Epſtein Gegen die Nachtkritik Von e
Schlenther Engagement Ludwig Hardt Von Stefan Groß
mann Friede auf Erden Von Conrad Ferdinand
Sternheim Von S J Feldpoſtbrief Antworten

Der Wützburger Chirurg Profeſſor Hofrat Dr J Roſen
berger ſeit 18 Jahren vHochſchullehrer an der Univerſität Wü
burg iſt 67 Jahre alt geſtorben Er veröffentlichte zahlrei
experimentelle Arbeiten

Madame Sans Gene Umberto Giordanos Oper er
zielte bei der italieniſchen Uraufführung im Tegatro Regio zu
Turin einen großen Erfola

eyer



langt

Vermiſchtes
Rätſelhafter Mordanſchlag auf einen Offizier Ein geheimnis

golles Verbrechen hat die Berliner Kriminalpolizei aufgeklärt Es
iſt ein Raubmordverſuch zu deſſen Opfer ein Offizier aus Groß
berlin auserſehen war Die Geſchichte klingt unheimlich wie ein
Stück aus einem Hintertreppenroman Rittmeiſter F aus Wil
mersdorf wollte ein Gut kaufen Ein angeblicher Ritterguts
beſitzer und Fabrikbeſitzer Hoffmann bot ihm ſein Gut Bänken bei
Belzig an lud ihn ſchriftlich zur Beſichtigung ein und holte ihn
am 15 November v J mit einem Mietfuhrwerk vom Bahnhof
Belzig ab Dann bogen die beiden Männer vom Fahrweg ab
um den Holzbeſtand und darauf das Ackerland zu beſichtigen
Hoffmann bat den Rittmeiſter mit einem Stock ab und zu den
Boden zu unterſuchen An einer Stelle ſteckte dieſer den Stock
tief in den Boden hinein und bückte ſich hinab Plötzlich ſchnellte
er mit einem lauten Aufſchrei empox und taumelte gegen einen
Baum Jhm war als habe er einen heftigen Schlag ins Gehirn
bekommen Vor ihm ſtand wie tief erſchrocken Hoffmann und
ſprach Mein Gott was iſt Jhnen denn Jch dachte Sie wären
auf der Stelle tot geblieben Hoffmann brachte dann den Offi
zier nach dem Gaſthaus in Bänken ging von da zum Gutsver
walter und erzählte dieſem den Vorfall auch ließ er ſich 20 Mk
zur Bezahlung des Mietwagens geben Dann fuhr er vom Gaſt
haus mit dem Rittmeiſter nach dem Bahnhof und weiter nach
Berlin wo er den Rittmeiſter mit einer Droſchke nach ſeiner
Wohnung brachte Dort erbot er ſich einen Arzt zu beſorgen was
er aber nicht tat Die Familie holte nun ſelbſt einen ſolchen
Dieſer entdeckte ſtatt eines Gehirnſchlages einen h à
der von einem ſtilettartigen Werkzeug herrührte Einige Milli
meter weiter und der Stich hätte den Halswirbel durchtrennt
Der Rittmeiſter ging den Spuren des Hoffmann nach Jetzt
befaßte ſich auch Polizeirat Braun vom Berliner Polizeipräſidium
mit dem geheimnisvollen Verbrechen Durch Handſchriftenver
gleichung ſtieß er auf den ehemaligen Lehrer und Guts
verwalter Willi Weſtphal der einen Gutsbeſitzer Wil
helm Bohnſtedt unter geheimnisvollen Umſtänden auf dem Gut
Bruchmühl im vergangenen Jahre ermordete und jetzt im Unter
ſuchungsgefängnis zu Schneidemühl ſeiner Aburteilung entgegen
ſieht Es ergab ſich daß der Verbrecher derſelbe iſt der den
Anſchlag auf den Rittmeiſter verübte Sowohl der Rittmeiſter
als auch einige andere Herren mit denen Hoffmann wegen des
Guteverkaufes in Verbindung trat werden ihm jetzt nachdem
ſie ihn nach einer Photographie Weſtphals bereits erkannt haben
auch perſönlich gegenübergeſtellt werden

hetzte Depeſchen
Fliegerangriff auf die Rottweiler Pulverfabrik

WTB Stuttgart 4 März Eine Bekanntmachung der
ſtellvertretenden Generalkommandos beſagt Ein feindlicher
Flieger erſchien geſtern über Rottweil und warf drei Bom
ben auf die Pulverfabrik Der dadurch entſtandene
Schaden iſt gering Der Betrieb der Fabrik iſt in
keiner Weiſe geſtört Weitere Angriffe des Feindes wurden
durch das Schutzkommando verhindert

Engliſcher Bericht über die Operationen
in den Dardanellen

W TB London 4 März Die Admiralität teilt unter
anderem mit Die Operationen in den Dardanellen wurden
am Montag fortgeſetzt Engliſche Kriegsſchiffe griffen Fort 8
die Batterien auf der weißen Klippe an die das Feuer er
widerten Aufklärende Hydroplane meldeten abends ver
ſchiedene neue Artillerieſtellungen Minenfiſcher räumten
Montag nachts unter Deckung von Torpedojägern 11
Meilen von Kap Kepkan die Minen weg und verloren durch
feindliches Feuer nur 6 Verwundete Vier franzöſiſche
Schlachtſchiffe beſchoſſen bei Bulon Batterien Die früheren
Operationen führten zur Vernichtung von 30 Kanonen 2
Scheinwerfern und Pulvermagazinen der Forts 6 und 8
Am Dienstag begann der Kampf gegen Fort 8 Fort 9 wurde
beſchädigt und zum Schweigen gebracht Nach einer halben
Stunde zogen ſich die Schlachtſchiffe zurück Alle drei waren
getroffen aber nur ein Mann verwundet Das Minenfiſchen
dauerte die ganze Nacht an der Angriff wird fortgeſetzt
Der ruſſiſche Kreuzer Askold vereinigte ſich mit der Flotte
in den Dardanellen

Notiz des WTB Die bisherigen Reuterberichte haben
g n

als unzuverläſſig erwieſen ſo wird es auch mit dieſer
achricht ſein

Ein belgiſcher Dampfer in Flammen
W TB London 5 März Nach einer Lloydmeldung aus

Aldkante ſteht der belgiſche Oeltunkdampfer Tiflis in
Flammen 5 Perſonen ſind umgekommen 5 verletzt

Amerikaniſche Ueberwachung fremder Schiffe

WTB Waſhington 4 März Meldung des Reuter
Bureaus Beide Häuſer des Kongreſſes haben heute früh
Reſolutionen angenommen welche die Regierung ermäch
tigen Zollbeamte und bewaffnete Seeſoldaten bereitzuſtellen
um die Abreiſe aller Schiffe jeder Nationalität aus ameri
kaniſchen Häfen zu verhindern ſo oft man überzeugt iſt daß
ſie beabſichtigen Kohlen und Waren an Fahrzeuge Krieg
führender zu liefern

Zur Durchführung der Brotverordnung
WVTB Berlin 4 März Zur Durchführung der Ver

ordnung vom 25 Februar 1915 n die Regelung des
Verkehrs mit Brotgetreide und Mehl wurde vom Reichs
kanzler als Reichskommiſſar der Unterſtaatsſekretär im
preußiſchen Finanzminiſterium Dr Michaelis beſtellt der
dem Reichsamt des Jnnern unterſtellt iſt

Heimkehr deutſcher Koloniſten

W TB Chriſtiania 4 März Der Gouverneur von
Deutſch Neuguinea mit 120 der dortigen deutſchen Koloniſten
iſt hier eingetroffen

Gefangenenaustauſch

W Karlsruhe 4 März Die amtliche Karlsruher
Zeitung meldet halbamtlich Der Austauſch der ſchwerver
wundeten deutſchen und franzöſiſchen Kriegsgefängenen hat
am 2 d M von Konſtanz und Lyon aus begonnen Bis

unter in dem erſten Zuge einige franzöſiſche Offiziere und
Unteroffiziere Für den Austauſch galt als Grundſatz daß
hierfür alle diejenigen Schwerverwundeten und Kranken in
Frage kommen ſollten deren Verwendung für jeden mili
täriſchen Dienſt ausgeſchloſſen iſt Mit dieſem Grundſatz
hat ſich die deutſche Regierung bereits am 2 November
vorigen Jahres die franzöſiſche erſt vor etwa 6 Tagen ein
verſtanden erklärt nachdem die deutſche Heeresverwaltung
bereits mit der Sammlung der Schwerverwundeten und
Kranken in den Spitälern von Konſtanz und Umgebung be
gonnen hatte Wie wir hören iſt der vollkommen klar hin
geſtellte Grundſatz von der franzöſiſchen Regierung r
dahin eingeſchränkt daß dieſe weder deutſche Offiziere no
Unteroffiziere austauſchen will obwohl die deutſche Heeres
verwaltung einwandfrei weiß daß bei einer großen Zahl
deutſcher Heeresangehöriger dieſes Dienſtgrades die vor
erwähnten Bedingungen zutreffen Bis Frankreich ſich ein
verſtanden erklärt hat deutſche Offiziere und Unteroffiziere
auszutauſchen beabſichtigt die deutſche Heeresverwaltung von

franzöſiſcher Offiziere und Unteroffiziere
zuſehen

Das amtliche Wahlergebnis

VI Pinneberg 4 März Amtliches Wahlergebnis
Bei der Reichstagserſatzwahl im 6 ſchleswig holſteinſchen
Wahlkreis am 27 Februar d J wurden bei 54 295 Wahl
berechtigten 10 253 Stimmen abgegeben Hiervon entfallen
10 226 auf den Stadtrat und Fabrikbeſitzer Ernſt Carſtens
aus Elmshorn Fortſchr Vp 27 Stimmen waren zer
ſplittert Carſtens iſt ſomit gewählt

Hotelbrand

W IB Kopenhagen 4 März Jm hieſigen Hotel Ang
leterre brach in der letzten Nacht ein Feuer aus das e
einen großen Umfang annahm Ein großes Löſchaufgebot
mit mehreren Dampfſpritzen und Militär war bald zur
Stelle Die Gäſte und das Perſonal konnten noch im letzten
Augenblick gerettet werden Das Hotel iſt teilweiſe nieder
gebrannt Der Schaden beträgt 192 Millionen Mark

Es brauſt ein Ruf

Erzählung aus dem deutſchen Kriege von Max Arendt Denart

60 Fortſetzung Rachdruck verboten
Bring das Mädel hinab in den Keller es gibt ein

Unglück wenn ſie hereinkommen raunte er ihr zuAber das junge Mädchen wollte nichts von Fiugr wiſſen

Jn dieſem Augenblick ging die Tür auf und drei Sol
daten dieſelben die ſich am Abend heimlich davongeſtohlen
hatten drängten in die Tür

Der alte Lommert trat ihnen entgegen
Jch kann nichts mehr verſchenken es iſt nichts mehr da

denn nacht
Wir werden ſchon noch etwas finden

Damit drängte einer der Soldaten den Alten beiſeite
Aber eine ſcharfe Kommandoſtimme die vom Hausflur

herüberklang ließ den Soldaten ſich umwenden
Vor der Tür hielt wieder ein großer Wagen mit Ver

ſie Soldaten halfen den Sanitätsmann en bei dUeberführung in den großen Saal haſt r
Mitten in der Arbeit aber krachten vom Ende der Straße

Vewehrſchüſſe An der Kirche war der Kampf entbrannt
Bis dahin waren die Deutſchen unter fortwährenden Kämpfen

argſtand Eine Abteilung unter Hermann Ferchhammer andeſſen Seite Richard Wehrlin und der Jene Walthour

fochten wurde an die Häuſerfront befohlen weil von dort
aus einem Fenſter im zweiten Stock geſchoſſen wurde Un
aufhaltſam drang Hermann Ferchhammer voran Jm Flur
auf der Treppe und endlich an der Zimmertür entſpann ſich
ein kurzer aber hartnäckiger Kampf dann war das Haus
geräumt und die Deutſchen konnten ſich wieder hinabbegeben
Weiter wogte der Kampf auf der linken Straßenſeite waren
die Deutſchen bereits bis an Vater Lommerts Haus ange

Hier aber wo das Maſchinengewehr in Poſition ge
bracht worden war mußten ſie einen ugenblick weichen und
ruf der gegenüberliegenden Straßenſeite Deckung ſuchen
Auf Vater Lommerts Hof der an der Hinterſeite durch einen

Jetzt aber fanden ſie verzweifelten Wider

jetzt ſind nach dieſer Richtung zwei Züge abgegangen dar

Handoel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Sehr ruhig undüberwiegendfeſt
Serlin 4 März Geſchäftsgang und Stimmung im freien

Börſenverkehr haben in Vergleichung zu den letzten Tagen kaum
eine Aenderung erfahren Rege Umſätze bei anſehnlich weiter ge
beſſerten Kurſen vollzogen ſich allein in den jungen Aktien der
Deutſchen Erdöl Akt Geſ Einmal regte für dieſe der
günſtige Stand der militäriſchen Operationen in Galizien an
und außerdem verlautete ohne daß hierfür jedoch eine Beſtätigung
zu erhalten war die Geſellſchaft habe nicht allein ihre vorjährige
Bankſchuld abtragen können ſondern verfüge zurzeit noch über
ein erhebliches Guthaben Von Spezſtialwerten wurden
qußerdem Vereinigte Deutſche Nickelwerke Buſch Waggon Hirſch
Kupfer und Oberkoks geſucht Schwere Montanwerte
die nur unweſentliche Kursveränderungen aufwieſen zeigten keine
einheitliche Haltung Während Phönix ſowie Gelſenkirchener be
hauptet blieben verrieten Lauraaktien und Vochumer eher Nei
gung zur Abſchwächung Die Werte der Geſellſchaften deren
Tätigkeit zurzeit vornehmlich für Kriegsmaterial in Anſpruch
genommen wird waren vernachläſſigt und gleichfalls etwas ge
drückt Hier waren beſonders Rheinmetall ſowie Deutſche Waffen
zu erwähnen im Gegenſatz hierzu blieben Benz Motoren ziem
lich gut behauptet Ruſſiſche Rubelnoten ſchwächten ich etwas
ab Von fremden Deviſen war Jtalien befeſtigt und ukareſt
neuerdings weſentlich höher Niedriger wurde New
yorker Cable Tägliches Geld ſtellte ſich wie geſtern auf
4 Prozent à 3 Prozent und der Privatdiskont auf 4 Pro
zent und darunter

Getreide
Berlin 4 März Eine weſentliche Aenderung in der Si

tuation am Getreidemarkte iſt nicht eingetreten Das Angebot
bleibt auf allen Gebieten ziemlich knapp doch iſt auch die Nachfrage
etwas geringer geworden Jnfolge einiger Zufuhren von Mais
ſind die Forderungen für dieſen Artikel etwas niedriger man
notierte 535 540 Mk pro Tonne Gerſte war ſehr wenig am
Markte die mit 500 520 Mk notierte Für ausländiſche Weizen
kieie forderte und bezahlte man 39 Mk Am Mehlmarkte iſt die
Tendenz feſt

Zörbiger Bankverein Schröter Körner u Co Akt Geſ in
Zörbig PrivatTelegramm Der Aufſichtsrat beſchloß der am

23 März 1915 ſtattfindenden Generalverſammlung nach reich
lichen Abſchreibungen und Rückſtellungen für das Jahr 1914 wieder
9 Prozent Dividende vorzuſchlagen a

Amerikänische Warenmärkte
Chicago 3 März Weigen Mai 142 Juli 11726

Mais Mai 73 6 Juli 7526 Maihafer 5658 Schmalz Mai
10,30 Juli 10,55 Pork Mai 17,37 Juli 17,72 Rippen Mai

8722 Juli 10,17eher 3 März Weizen Mai 152 Juli 1256
Weizen loko Mai 155 Juli 157 Mais loko 804 Zucker zentri
fugal 4,58 Kaffee Nr 7 7

Berliner Großpreiſe für Fleiſch
Amtlicher Bericht der ſtädtiſchen Markthallen Direktion vom 4 März

Rindfleiſch Ochſenfleiſch pro 50 Kg Ia 84 97 Mk do Ila 7484WMk do e c Mk Bullenfleiſch Ia 74 86 Mk do II 70 73 Mk
Kühe fett 62 68 Mk do mager 53 60 Mk do dän 50 57 Mk
Freſſer 60 70 Mk do dän 55 65 Mk Bullen dän 60 70 Mk
Kalbſleiſch Doppellender 120 130 Wk Waſtkälber la 90 103 We
la 80 89 Mk Kälber ger gen 48 60 Mk Hammelſleiſch aſt
lämmer 88 100 Mk Hammel la 81 87 Mk do lla 78 80 Schafe
80 87 Mk Schweinefleiſch Schweine fette 90 100 WMK ſonſt Schweint
83 89 Mk Wasserstünde

bedeutet über unter Null
Iser Egel Elbe Moldau

be März Fall Wuchs März Fall Wuch
unghunzel Nittenberg 4 2,582 9e J h kg wenn Kosslau 9 1,89 11
Budweis v Barby e 2,30 8Prag Schönebeck 2,18 9Bardubitz Magdeburg 1,751 10Brandeis Tangermde 2,92 10Melnik Wittenberge 2,72 8Leitmeritz 4 0,47 3 Dömitz 3 2,32 1Aussig w Boizenburg 2,18 2Dresden 0,78 2 NHohnstort 4 173 e 2Torgau l 42 10 BPàLauenburg 2,32 1
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Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Rachrichten Dr
Karl Baer für den Anzeigenteil Albert Bartb
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Verichte Einſendungen uſw
ſind ſtets an die Redaktion der SaaleZeitung nicht an einzelne

Schriftleiter zu richten

mehr als hundert Franzoſen geſammelt worden die unter
dem Feuer des Maſchinengewehres die Straße verteidigen
ſollten bis das Gros zum Altmühler Tor hinausgezogen war

Unglücklicherweiſe zeigte ſich um dieſe Zeit die Tochter
Lommerts am Fenſter Ein tolles Gebrüll begrüßte ſie und
ehe noch Vater Lommert der bei dem allgemeinen Lärm
immer ängſtlicher geworden war Zeit gehabt hatte die Tür
zu verrammeln ſtürmten drei vier Mann herein

Mach dein Weinfaß auf Alter ſchrien ſie ihn an
wir wollen zum Abſchied noch einen Schluck nehmen

Und bring Tabak her wenn du nicht ein böſes Andenken
an uns hier behalten willſt
Der alte Lommert hätte gern die Wünſche der beute

Soldaten erfüllt Da aber in der Nacht alle ſeine
orräte erſchöpft worden waren ſo konnte er nicht anders

als darauf hinweiſen daß ſeine Fäſſer und Kiſten leer ſeien
Aber die Soldaten meinten der Wirt wolle aus Trotz

oder in der Hoffnung auf die anrückenden Deutſchen nichts
mehr herausgeben und dieſer Gedanke verſetzte ſie in eine
wahnſinnige Wut

Schuft elender willſt du gleich die Sachen bringen
ſchrie ein baumlanger Kerl Hier auf den Tiſch hergelegt

Und eine rohe Fauſt zwang den alten Mann mit dem
Geſicht auf die Tiſchplatte Mit einem gellenden Angſtſchrei
war die Frau des Geängſtigten dem Soldaten in den Arm
gefallen Aber er ſchüttelte ſie ab und ſchrie ſie an Alte
Schleiereule will ſie wohl in ihre Ecke kriechen

Er packte ſie bei der Hand um ſie von ſich zu ſchleudern
Da ſtand plötzlich wie aus der Erde gewachſen das junge

Mädchen neben ihm Auf ihrer Stirn lag ein ſeltſamer Glanz
und in ihren Augen glühte unbeugſame Entſchloſſenheit

Der rohe Patron ließ die Alte los und drehte ſich herum
Sieh da höhnte er da ſieht man ja endlich einmal

ein anderes Geſicht als die welken Runzeln der Alten Komm
mein Kind gib mir einen Kuß es iſt der letzte den dir ein
Franzoſe bietet
fap Er ſtreckte den Arm aus und wollte ſie um die Taille
aſſen

Das Mädchen trat einen Schritt zurück und maß ihn mit
einem langen Blick voll unſäglicher Verachtung

Das reizte den Wütenden erſt recht
Obſtgarten in eine andere Straße führte waren inzwiſchen

vor mir knien ſollſt du noch Jch will deinen Alten ein
bißchen kitzeln daß du vor Vergnügen wimmern ſollſt

Er trat auf den Alten zu und zerrte ihn an das Fenſteraber ehe er ſich s verſah atte das Mädchen ihn mit der
flachen Hand ins Geſicht geſchlagen ſo daß er vor Schreck und
Ueberraſchung den Alten freigab Dafür aber ſprang er jetzt
auf ſie zu und wollte ſie mit Gewalt umfaſſen

Da öffnete ſich die Tür die in den großen Schankraum
re in dem die Verwundeten lagen und in ihrem Rahmen
nd Amelie Eſtrse Mit einem einzigen Blick hatte ſie

begriffen was hier vorging Sie nahm die wimmernde alte
Frau in ihren Arm und ſtellte ſich zwiſchen die Soldaten und
das zitternde Mädchen

Aber nur einen Augenblick hielt die Verblüffung der
Eindringlinge an Da iſt ja noch eine ſchrie der Hüne
was gibt s doch in dieſem S für ſchöne Mädchen

Amelie hatte die beiden Alten und das Mädchen durch
die Tür in den Lazarettſaal geſchoben und ſtand nun den
Soldaten allein gegenüber

Schämt euch ſagte ſie in franzöſiſcher Sprache das
iſt die Freiheit die ihr nach dem Elſaß bringen wollt Das
iſt die Liebe die ihr der Bevölkerung entgegenbringt

Die Burſchen lachten jäh auf
Ammenmärchen ſagte der eine leichthin wir wollen

ihnen zeigen was es heißt gegen uns zu konſpirieren Ver
raten haben uns die Beſtien ſonſt ſäßen wir heute in Stutt
gart und Heidelberg

Er ſchickte ſich an dem fungen Mädchen in den Saal zu
folgen Aber ſeine Aufmerkſamkeit wurde von einem andern
Vorgang abgezogen Einer ſeiner Kameraden hate auf dem
Küchenſchrank eine Lade entdeckt und er hörte eben wie es
beim Schütteln darin klapperte

Jetzt mochte er ſich daran ſie zu erbrechen Da wandte
der an der Tür ſich um

Halt Brüderlein rief er da möchte ich dabei ſein
Amelie ſah ſich verzweifelt um Das waren die Soldaten

der Grande Nation von ihnen hatte ſie den großen Sieg er
wartet ſie ſollten die Befreier des Eine namen
loſe Wut erfaßte ſie Jhrer Sinne nicht mächtig entriß ſie
dem Nächſtſtehenden die Büchſe und ſie blitzſchnell an die
Wange reißend rief ſie

Was ſtieß er heiſer hervor du willſt dich r
ben du willſt mir nicht einmal einen Kuß geben art

Räuber ehrloſe Räuber wollt ihr Platz machen wollt
iht es Haus verlaſſen Fortſetzung folgt
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